
Die nächsten Etappen

Sonntag, 15. November 2009
Ost-West-Inspiration
Felix Huber (Piano), Witek Kornacki (Saxophon/
Klarinette) und Rätus Flisch (Kontrabass)

Anfang Februar 2010
Es wird spannend…

KUL’TOUR wünscht Ihnen viel Vergnügen.

KUL’TOUR ist ein Verein mit Sitz in Gipf-Oberfrick. Mehrmals im Jahr

organisiert er kulturelle Anlässe wie Konzerte, Lesungen oder Theater

mit der Unterstützung von  Gipf-Oberfricker Gewerbetreibenden,

die jeweils ihre Räumlichkeiten für den Anlass zur Verfügung stellen.

Achten Sie demnächst auf die «musikalischen» Hinweise im Dorf,

die Ihnen den Weg zum nächsten Veranstaltungsort weisen und Sie auf

den baldigen Anlass aufmerksam machen.

Falls Sie Interesse haben an Kulturerlebnissen besonderer Art, unter-

stützen Sie uns mit Ihrer Mitgliedschaft per Mail an info@kul-tour.org

oder Tel. 062 871 19 57.

Weitere Informationen finden Sie unter www.kul-tour.org.

Kassenöffnung und Apéro ab 16.30 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene Fr. 25.-, 
StudentInnen mit Ausweis Fr. 18.-, Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre gratis
Vorverkauf: Ruth Honegger, Tel. 062 871 19 57 oder info@kul-tour.org

«Shoo all’er birds!»
Lust’ge Vögel und menschliche Sehnsucht
Deutsche und englische Musik aus vier 
Jahrhunderten für Sopran und Harfe

Gillian Macdonald, Sopran
Arianna Camani, Harfe

28. Etappe

Sonntag, 20. September 2009, 17.00 Uhr
bei Trivet, Praxis für Gross- und Kleintiere, Blaieweg 1, Frick



Der Gastgeber

Trivet – Praxis für Gross- und Kleintiere
Seit dem 18. Oktober 2004 gibt es sie: die TRIVET. Damals haben die drei Tierärzte Urs

Frei, Bözen, Rolf Reimann, Gipf-Oberfrick und Isidor Bürgi, Frick, beschlossen, künftig

in einer Gemeinschaftspraxis zusammenzuarbeiten. Ihre Praxisräume waren für die

heutigen Ansprüche zu klein geworden, und es bestand der Wunsch nach mehr

Arbeitszimmern, Operationsräumen, einem Labor und zeitgemässen Untersuchungs-

geräten wie Ultraschall und Blutanalysegeräten neben den Röntgenmöglichkeiten.

Die ehemalige Lastwagengarage an zentraler Lage in Frick mit grossem Umschwung

war der ideale Ort für eine Tierpraxis. Die drei Tierärzte gründeten gemeinsam mit

ihren Ehefrauen die TRIVET, Praxis für Gross-und Kleintiere. 

Form, Aussenhülle und die unverkennbaren Tiersilhouetten an den Fenstern sind

zusammen mit dem grosszügigen Parkplatzangebot gute Voraussetzungen, um Gross-

und Kleintiere zu behandeln. Daneben gibt es noch andere Aufgaben wie die Fleisch-

kontrolle in den Metzgereien und die Amtstierärztliche Tätigkeit in den Bezirken Brugg

und Laufenburg von Urs Frei. So ist die TRIVET eine Anlaufstelle für viele tiermedizini-

sche Themen.

Ein Notfalldienst an 365 Tagen garantiert, dass jederzeit ein Tierarzt der TRIVET

erreichbar ist. Seit zwei Jahren werden sie in der Kleintiersprechstunde von einer

Assistentin unterstützt. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.trivet.ch

Die Gäste und ihr Programm

«Shoo all’er birds!»
Gillian Macdonald, Sopran und 
Arianna Camani, Harfe
Die schottische Sopranistin Gillian Macdonald verfügt über ein vielseitiges Repertoire

im Lied- und Konzertbereich. Ihre stilistische Bandbreite reicht von den Werken

Schoenbergs, Honeggers und Messiaens bis zu den Oratorien von Bach, Händel und

Mozart.Wichtige musikalische Erlebnisse waren u.a. Aufführungen von Messiaens

«Chants de Terre et de Ciel» und von Schoenbergs «Pierrot lunaire» und Zweitem

Streichquartett sowie verschiedene Soloprogramme.

Gillian Macdonald entdeckte ihre Liebe zum Gesang in Chören an der Universität von 

St. Andrews. Sie studierte an der Royal Academy of Music in London, anschliessend an

der Hochschule für Musik in Hamburg und in Luzern.

Als Opernsängerin war Gillian Macdonald in Festengagements an den Stadttheatern von

Hof (Saale) und Basel tätig, später auch mit Gastspielen im deutschsprachigem Raum.

Gillian Macdonald gibt Gesangsunterricht an der Regionalen Musikschule Liestal und in

ihrem Gesangsstudio in Basel. www.gillianmacdonald.com

Arianna Camani wuchs im Tessin auf und erhielt den ersten Harfenunterricht in 

Lugano. 1991/92 studierte sie ein Semester in Victoria/Kanada. Nach der Matura wurde

sie in die Klasse von Ursula Holliger an die Musikhochschule Basel aufgenommen. 

1998 erlangte sie das Lehrdiplom, zwei Jahre später das Konzertreifediplom.

Sie konzertiert im In- und Ausland, sowohl als Solistin als auch mit verschiedenen kam-

mermusikalischen Ensembles, u.a. mit dem «Teatro del Tempo» (Vacallo/TI) und dem

«Offenburger Ensemble für zeitgenössische Musik». Sie ist Mitglied des Orchesters

basel sinfonietta und Zuzügerin im Orchester Musikkollegium Winterthur. 

Arianna Camani unterrichtet keltische und klassische Harfe am Konservatorium 

Winterthur. In den letzten Jahren hat sie sich intensiv mit der Alexander-Technik aus-

einandergesetzt. 

In ihrer gemeinsamen Darbietung öffnet sich eine Welt von lustigen Vögeln und der

menschlichen Sehnsucht, eine Kombination, die neugierig macht!


